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Joologtfdje üortcägc
oon ßeinrich 2Seber, Gberrealfchüler

S)er 2ïïenfch (homo sapiens)
2Seitaus das klûgjîe, das mutigfte und das

graufamfte Sier ift der 2TCenfch. <Ss gehört
3ur Öamilie der Säugetiere und ift mit den

fogenannten Anthropoiden nah oerroandt. 3er
erfte 2ïïenfch, laut (Benefls, hie|3 2idam (Ôa-
milienname unbekannt). Gr ijt, mit den 2Iffen,
das einige Sier, das auf den ßinterbeinen
laufen kann, und desroegen fürchten fich auch
die anderen Siere oor ihm. Surch die eigenartige

Sefchaffenheit der Vorderpfote, auch

ßand genannt, ift es dem 2Henfchen ermöglicht,

alles roas er 3U feinem Unterhalt braucht,
her3u|îellen. SSaffen, 2Berk3euge, ßäufer,

Kleider ufro. Cleberhaupt alles, roas es auf
(Srden gibt und nicht fogenannte Naturprodukte

find, i(t oom 5Hcnfchen gemacht roorden.
2ille andern Siere find dem 2Tîenfchen
untergeordnet und er braucht pe nach ©utdünken
3U feinem eigenen Sorteile, ©iejenigen, die

gut fchmecken, frifjt er, und fofern fie ihm
nicht irgendroie dienen können, oertilgt er die

anderen, mit der Begründung, fie roären dem

2ïïenfchen fchädlich. Ser 2Renfch ifl das ein-
3ige Sier, roelches Selbjtmord begeht und
errötet, und auch das einige, roelches da3u

Seranlaffung hätte. Gin graufameres Sier
gibt es nicht, roenn es (Ich darum handelt,
feinen 2fppetit 3U ftillen. Gs roirft 3. S.
lebende ßummer in findendes 2Saffer, damit

fie die fchöne rote Sarbe bekommen, um fie
dann mit 2ïïanonnaife 3U oerfpeifen. 3unge
®änfe nagelt er an den Soden eines Kaflens,
um fie mit Sudeln 3U ftopfen. Surch Sïangel
an Seroegung und überreichlicher Sahrung
entroickelt fich bei dem Opfer eine Settleber,
rooraus die bekannten ©änfeleberpafteten und
terrine de foie -gras Zubereitet roerden. Ser
lebenden Schildkröte roird der ßals durch-
gefchnitten, damit deren Slut tropfenroeife in
den Kochtopf fällt und 3U einer Turtlesoop
au clair oerrührt roerden kann. Grfahfchild-
krötenfuppe roird allerdings aus Gchfenfchroan3
3ubereitet, aber da3u mufr auch einem Ochfen
der Gchroeif abgefchnitten roerden. Kälber,
Ochfen, Kühe, Schroeine u. a. m. fchlägt er

HotelIs 1 Theater s Konzerte Cafés
.Bodega Espafiola t Spezinl Weinrestaurant

34 Oberdorfstr. - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

JAIME BASEHBA

Drucksachen aller Art
liefert rasch and billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Zürich.

Vegetarisches Speise-Restaurant -m&
Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

THALYSIA" (3 Min. v. Bellevue)
Täglich reiche Auswahl, schmackhaft
zubereitet und leicht verdauliche Speisen

Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

gumser's Meinstube
Beim allei Badischen Bahnhof, gegenüber der Mustermesse

SPEZIALITÄT: Markgräflerweine
:: Feine Küchen-Spezialitäten ::

§ FeOlstcLfT g
Û Hohlstrasso 18, Zilricb. 4 ö

Guter Mittagtisch von 90 Cts.
Kalte und warme Speisen zu jeder Togfeszelt D

2 Prima Endemann-Bier, hell und dunkel
Für Vereine stehen separate Lokale zur Verfügung ü

g H*fl. empfiehlt sich S555 K. SPECKER und Frau, g

Taverna Espafiola
Zürich 5, Konradstr, 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

BASEL
esteuranj1 Jfunßthalle

Vornehmes Etablissement
Schönster Garten inmitten der Stadt

Täglich Künstler-Konzert
1791 Ph. Plachner, Traiteur.

Grund Café Métropole, Basel
Künstler- Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. »/«ö-'/sll Uhr.

Konzerthalle St. Klara
1692Clarastrasse 2, Basel

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. flbend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Zum Greifen" »asse

Basel
Altrenommierte» Bierlohal

Prima Küche I äPStfKÄJSfc Gute Weine
1652

Grosse Räume für Vereine

und Familienfeste
Besitzer: EMIL HUQ

BERN
BUBENBERG"
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Beim Bahnhof Telephon 535

Inh.: MITTLER-STRAUB

Besuchen Sie in BERN die

Crémerie und Restaurant
münzgrabenvis-à-vis Bellevue - Palais

1789

Hotel-Pension

Schwelzerhnus
am Gurfen bei Bern
Neuerbautes Haus :: Ruhige
Lage :: Prächtige Aussicht
GanznaheTannenwaldungen

Schöne Spaziergänge
daher für Pensionäre (Ruhe-
und Erholungsbedürftige)
ganz besonders geeignet

Pensionspreise: 1494

Fr. 5.50 bis Fr. 7.50
alles Inbegriffen

Bitte Prospekte verlangen
Höfl. empf. sich d. Besitzerin

Familie Abderhalden.

Fussärztin « Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghausgasse, Bern

Sie Abgabe
des

an die tit.

StrafjcttUcttäufev
auf dem p3latj Sürich beforgl
3U Dorteilhaften Bedingungen

Wicbarb îrhchv
SSohllebgarfe 1 3"«. 3ûrldi I.

Wild'sche Haarpflege u.

Wild'sche Haarwasser
empfehle ich bei 1723

Kahlkopf igkeit, Haarausfall, dünnem Haarwuchs
und Schuppenbildungen und zur Verstärkung
der Augenbrauen. Zu beziehen bei der Erfinderin

: Frau L. Wild, Bern, 4 Kramgasse 4.

Telephon 1975 - BERN - Schwarzthorstr. 33

G^SHP 1659

^Prompte Bedienung durch die ganze Schweiz^

LUZERN
rosengarII
x Damen-Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

Restaurant Eintracht
Grosses Konzert- Lokal 1699

Fertige Speisen zu bürgerlichen Preisen

ST. GALLEN
DU NORD TZi:

Heimeliges. Im Heimatschutzstil erbautes Bier- und Weinrestaurant

Spezialität: Burgunder- und St. Magdalenerweine

Gute Küche - ff. Schützengartenbier, hell und dunkel
Jak. Lins-Stadltr.

Unvergleichlich bestes, allen
andern überlegenes Präparat. Von
köstl. Wohlgeschmack, erhält es
Zähne u. Mund gesund und schön,
verleiht dem Atem eine herrliche
Frische. Durch seine Eigenschaft,
in die Schleimhäute des Mundes
einzudringen, wirkt es noch
stundenlang nach Gebrauch antiseptisch,

und bazillentötend.
Zu haben in Apothek., Drogerien

und Parfümerien.

v.^^f'/rr-rTi* En gros: E. Halberer, Genf

$H ifi ff vifiit Weü PromPf unö bitIi9 öie

*ülfHVllvflPll orudwei 3e«« »reu In 3»*'*

Zoologische Vorträge
von Keinrick Weber, (Zberrealscküler

Der Mensen (bomo sapiens)
Weitaus das klügste. das mutigste und das

grausamste Tier ist cler Mensen. Es gebört
zur Samilie cter Säugetiere uncl ist mit clen

sogenannten Antkropoiden nak verwandt. Der
erste Mensen, laut Genesis, kieß Aclam (Sa-
milienname unbekannt). Cr ist. mit den Assen.
das einzige Tier, das ous den Hinterbeinen
lausen kann, und deswegen sürcbten sicb aucb
die anderen Tiere vor ibm. Durcb die eigen-
artige Besckassenkeit der Vorderpfote, aucb

Kand genannt, ist es dem Menscben ermög-
liebt, alles was er zu seinem tUnterkalt braucbt.
berzustellen. Wossen. Werkzeuge. Käufer.

Rleider usw. (teberbaupt alles, wos es aus
Erden gibt und nicbt sogenannte Naturprodukte

sind. Ist vom Menscben gemocbt worden.
Alle andern Tiere sind dem Menscben
untergeordnet und er braucbt sie nacb Gutdünken

zu seinem eigenen Aorteile. Diejenigen, die

gut scbmecken. srißt er. und sosern sie ibm
nicbt irgendwie dienen können, vertilgt er die

anderen, mit der Begründung, sie wären dem

Menscben sckädlick. Der Menscb ist dos
einzige Tier, welcbes Selbstmord begebt und er-
rötet, und aucb das einzige, welcbes dazu
Beranlassung bätte. Ein grausameres Tier
gibt es nicbt. wenn es sicb darum bandelt.
seinen Appetit zu stillen. Es wirst z.B.
ledende Kummer In siedendes Wasser, damit

sie die scböne rote Sarbe bekommen, um sie

donn mit Manonnaise zu verspeisen. Junge
Gänse nagelt er an den Boden eines Rastens.
um ste mit Nudeln zu stopfen. Durcb Mangel
an Bewegung und üderreicblicber Nabrung
entwickelt sià bei dem Opfer eine Settleber.
woraus die bekannten Gänseleberpasteten und
terrine de toie-xras zubereitet werden. Der
lebenden Scbilclkröte wird der Kais durck-
gescbnitten. damit deren Blut tropfenweise in
den Rocbtops fällt und zu einer l'urrlesouv
au clair verrllbrt werden kann. Ersahsckilcl-
Krötensuppe wird allerdings aus Ocksensckwanz
zubereitet, aber dazu muß aucb einem Ocbsen
der Scbweis abgescbnitten werden. Rälber.
Ocbsen. Rübe. Scbweine u. a. m. scblägt er

ls I

MiW KpiM.g - Allllil Wliire.tlli>rli«t
Z<0dàà - ^ÜKILinI - lldàà Z,

Vsgotsri»«.»«« Speiso-Nvstsursnt ^WE
tto>deià-8eefklà lg

Rltn. »«tl«vi»«)
'l'âsliok reieks ^usvvâkl, sokrnaolckâkt ?u-
bsrsitst unci leivkt veràuiiàs Speisen

Kro88os t.<àl im partsrro, 8oparat^immer im I. 8t.

keim siisi ksälseiien lZatinkof, gegenüber cler knustermesse

8i?»î?Ittl.I?Al- Mspkgt-âtlel-veine
feine Kiicnen-Sperisiitâten

lu Luter IVUttsxtizcn von 80 cts.
Kslte uncl vsrme Speisen ^u secier ?sxeszielt l^

prlms Lnclemânn-IZier, nell uncl cluntcel lll
I^ür Vereine stellen »epsrate t.ol<»le ^-ur Vertllxunx ll

^ N»N. emptienlt »icn !S5S K. Sl-k-^XIZK unâ l-rsu. ^
lII>^VO^I>^l^l^l^>^IIZcZ-Il^

Häverns ^spanvla
2lt«tllll S, rloilfitliîif. 13 :: Vor-Ügiioks spsnisons
Wsins :: Kslts Spsissn " -ZsqUtSS l-lorens.

Voroekines lLtsblisseiiieut
Scnönsiep Ssnten inmitten «Ien Stsitt

täglick l-iünstlen-itionTeirt
179l pn. plsrinnsr, l'rsitsur.

gWll eilkê liètropole. vlnei
Künstlsr- Konzerts dsr bslisbtsn Kspslls
Prot, kàtini. l'Agi, v. 4-6 u. '/-S-'/^l Ukr.

lîon?ortl.sl.v St. lîlsrs
IS92(Isrsztrazzlî 2, Lszel

lâzlicn zro55« Koniert? - tlrztklsLZizel'ruppen- u.
Zoeiialitâten-iïn5l'mble5 : /nittaz- u. Hoend-^55?n
kteicke lazez-Xsrte. Inkaber rt.Ikôny-U/âlcbi.

tes?
ei/ie unit /^um//iên/ez/»

Qt-à.Qà^îsstsut-sni «5ê l^otsl Qar'nî
lZsim lZsknkoi l'slvpkon S3S

,7,° là: IvII'I'-l'l.LN-S'l'^^UIZ

kZssuoiisn Lis în l3lll-?l^ ciis

vrèmerîa untt kvstsursnî
vis-à-vis Lsllsvus - valais

ttotst-pension

îruwelz.i'iiliii.
am Lurtsn bei Lern
tieuerbsutes ttsus :: lîutilze
^.»8« :: pructitlze rtussiclil
<Zgn3 nstiölsnnenualllunsen
8enöne SpasterzÄnge
âàr kttr Pen8lon3re (lîutie-

uncl Srtiàn85deâlli'ft!5lv)
?un? desonâerx xeeisnet

Pensionspreise: 1494

ì?r. 3.30 dis ?r. 7.30
slles lnbezrîkken

Litte Prospekte verlunsen
ttökl.empk.slctl cl.Lesllzei'ln

?3mIIIe Kbelerkalclen.

frl. kartscki
>Vsizr>su»8s»«e, kern

Die Abgabe
cies

.MWlek"
an ciie ii«.

Straßenverkäufer
auf clem Plah !ZürIcIi besorgl
zu oortellbasien Beciingungen

Richard Schehr
WonIIebgass« >J>". Jaricn I.

Will, svl.0 »ssrpklogv li

oinpksdls ieb bei 1723

Xsrilnöpfiskelt.rtssrsuiifsli, clünnern ftssrwuoris
unâ 8oiiuppenbiIciunLen unci zur Verstärkung
cier ^UAenbrsuen. ?» ksxisllsu bei cier Lrkin-

àerin: frsu l>. Wilcl, kern, 4 KrârnAàsss 4.

lölöpiiliii Ig?s - vc»«I - 8àsàl8ts. 33

c?»? leb»

^ps0W.g kötligiiiiiix ulisoli »is xz^s 8àsi^

>: Osmsn-KspsIIs :-:

Restaurant Kmtraekt
kirossos Ilon-or«-l.ok»I ^

I-'srtigs Spsissn ?u bürgsrliokon k-'rsissn

gijni«!!sli.^ lm Sàsl.i:>ià>jl erdNlsz ö!er- »it Veimslimii!
SperlsIIIStî iZu-giinclei'- unck St. INî>gcI»Iei>er«'«ii>e

Quto Kuobs - ii. Sobüt^ongsrtsnbisr, bell unci ciunlcsl

^sk. t.In«-5t»ÄI»r.

HnvorAlàbliob bestes, î^Iien an-
cloro übsrlsizonss I^räl>:cr!>t. Von
Icöstl. VoblAssebms.oic, srkàit ss
2âbns u. Nunà Assunci unä soböu,
vsrlsikt äsm ^tsnl sins bsrrlicbs
Lrisoke. Ourob ssius Licxsusokalt,
in äis Loblsimkäutö äss IVIunäss
sinzuärinsen, wirlct ss nook stun-
äsnl-rnßi naek Ksbra-uek l»nti80p-

tisvtr unä b»2i11vntötouct.

^u k^bsn in àotkslc., Orogsrivn
unä ?s,rfürnsrisn.

./.i-u'à-à^ ^xti>8: c.iXSIdei'vi'.öeiif.

Aîî?i^à»'^«»î» liefert prompt und billig die Buch-

!Vlf!1!tl^t^!ì! druckerei Jeau Frey in Zurich
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